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Externe Mitteilung betreffend Vorstand + Präsidium Holzenergie Schweiz 
 

 

Guten Morgen zusammen 

 

Wir freuen uns, euch mitzuteilen, dass der Vorstand von Holzenergie Schweiz (HeS) Katrin 

Vetsch als wertvolle Kandidatin für das zukünftige Verbandspräsidium gewinnen konnte. Sie hat 

an unserem Strategie-Workshop vom 26. November 2025 teilgenommen und wird seit Anfang 

2026 schrittweise in die Aufgaben des Präsidiums eingeführt. Zudem konnte der Vorstand mit 

Nationalrat Ernst Wandfluh einen hochvernetzten und praxisnahen Politiker als Vorstands-

mitglied für die Lobbyarbeit der Branche in wald- und energiepolitischen Themen gewinnen.  

Schlussendlich wird Werner Hüsler als Nachfolger von Jean Wenger zur Wahl in den Vorstand 

empfohlen. Die offizielle Wahl ist an der Vereinsversammlung vom 17. Juni 2026 vorgesehen. 
 

Warum Katrin Vetsch die ideale Wahl ist 
 

Katrin Vetsch hat eine kaufmännische Grundbildung und ein Studium in Betriebsökonomie 

absolviert. Sie bringt breite Fach- und Führungserfahrung aus ihrer Tätigkeit als Mitglied der 

Geschäftsleitung der OekoSolve AG in Plons mit. Dort ist sie verantwortlich für Personal, 

Finanzen und den Verkauf von Filteranlagen über 100 kW. Sie kennt die Branche bestens und 

vertritt mit ihrer Expertise im Bereich Filteranlagetechnik ein zentrales Thema, das für alle 

Anspruchsgruppen der Holzenergie von grosser Bedeutung ist.  
 

Ihr Arbeitgeber OekoSolve unterstützt ihr Engagement ausdrücklich. Katrin 

bringt nicht nur grosses Interesse, sondern auch die nötige zeitliche Flexibilität 

und Motivation mit, um die Aufgabe als Präsidentin mit Elan, Kompetenz und 

Weitblick wahrzunehmen. 
 

Darüber hinaus ist Katrin Vetsch eine engagierte, vernetzte und glaubwürdige 

Persönlichkeit, die sich in verschiedenen Gremien auf regionaler Ebene 

engagiert (u. a. Vorstandsmitglied Gewerbeverein Mels, GPK Gemeinde Grabs, 

GPK Milchgenossenschaft Grabs).  
 

Warum NR Ernst Wandfluh die ideale Besetzung für wirkungsvolles politisches Lobbying ist  
 

Nationalrat Ernst Wandfluh bringt die ideale Kombination mit. Als Bergbauer, langjähriger SVP-

Politiker, Co-Präsident von Holzenergie Kanton Bern und Vizepräsident der Berner Waldbesitzer 

ist er tief in der Wald- und Landwirtschaft verwurzelt. Er verfügt über praxisnahes Know-how aus 

der alpinen Region und hat direkten Zugang zu den parlamentarischen Gremien in Bern. 
 

Darüber hinaus ist NR Ernst Wandfluh eine engagierte, stark vernetzte und 

hoch glaubwürdige Persönlichkeit. Er kennt die lokalen, kantonalen und natio-

nalen Strukturen sowie die energiepolitischen Hebel genau. Seit Jahren setzt er 

sich für regionale, erneuerbare Holzenergie, nachhaltige Waldbewirtschaftung 

und die Stärkung einheimischer Energieträger ein. Er sitzt unter anderem mit 

den beiden Präsidenten SR Daniel Fässler und SR Jakob Stark in der 

parlamentarischen Gruppe Wald und Holz zusammen. Somit ist er die perfekte 

Besetzung für wirkungsvolles politisches Lobbying zugunsten der Branche. 
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Jean Wenger tritt an der Vereinsversammlung vom 17. Juni 2026 in Bern aus dem Vorstand 

von Holzenergie Schweiz zurück. Seine Nachfolge soll Werner Hüsler antreten. 
 

An dieser Stelle danken wir Jean Wenger herzlich für seine langjährige, engagierte und äusserst 

wertvolle Mitarbeit im Vorstand. Seine Fachkompetenz, seine ruhige und lösungsorientierte Art 

sowie sein grosses Netzwerk haben die Verbandsarbeit nachhaltig geprägt und vorangebracht. 

 

Der Zentralvorstand von WaldSchweiz sowie der Vorstand von Holzenergie Schweiz empfehlen 

Werner Hüsler als sein Nachfolger zur Wahl in den Vorstand.  
 

Werner Hüsler ist eine kompetente, verbindliche und pragmatische Persönlich-

keit, die durch ihre hohe Zuverlässigkeit und ihre klare, zielorientierte Arbeits-

weise überzeugt. Er verfügt über ein fundiertes Verständnis der Branche, wirkt 

als Geschäftsführer von WaldLuzern, arbeitet auf der Geschäftsstelle des 

Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverbands, und bringt eine sehr angenehme, 

team- und zielorientierte Haltung mit. Besonders wertvoll war sein konstruktiver 

Einsatz, als er für Jean Wenger am Strategieworkshop vom November 2025 ein-

gesprungen ist und dort mit grossem Engagement und Überblick mitgearbeitet hat.  

 

Vorstandskonstitution 
 

Bis zur Vereinsversammlung vom 17. Juni 2026 setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: 
 

Peter Lehmann, Präsident a.i. Patrick Brühwiler, Mitglied 

Markus Heitzmann, Vizepräsident Katrin Vetsch, Gast 

Jean Wenger, Mitglied NR Ernst Wandfluh, Gast 

Manuel Godinat, Mitglied 
 

Ab der Vereinsversammlung vom 17. Juni 2026 ist folgende Konstitution angedacht: 
 

Katrin Vetsch, Präsidentin Markus Heitzmann, Mitglied 

Peter Lehmann, Vizepräsident Patrick Brühwiler, Mitglied 

NR Ernst Wandfluh, Vizepräsident Werner Hüsler, Mitglied 

Manuel Godinat, Mitglied 

 

Fazit 

Damit stärkt die Dachorganisation Holzenergie Schweiz ihre Führung gezielt: Mit Katrin Vetsch 

als zukünftiger Präsidentin, NR Ernst Wandfluh als Vizepräsident und Werner Hüsler als 

Nachfolger von Jean Wenger gewinnt der Verband praxisnahe Branchenexpertise kombiniert mit 

starkem politischem Gewicht. Dies ist optimal für die Weiterentwicklung der Branche und das 

Lobbying zugunsten regionaler, nachhaltiger Holzenergie.  

 
Herzliche Grüsse 

im Namen des Vorstands von Holzenergie Schweiz 

 
 

 

 

 

Peter Lehmann  Markus Heitzmann   

 

 
Über Holzenergie Schweiz www.holzenergie.ch 

Als Dachverband der Schweizer Holzenergiebranche betreibt Holzenergie Schweiz seit über 45 
Jahren einen professionellen Informations- und Beratungsdienst und setzt sich bei Behörden und 
Entscheidungsträgern für eine sinnvolle, umweltgerechte, moderne und effiziente Verwendung von 
Holz als Energieträger ein. Der Anteil von Holzenergie an der Gesamtenergienutzung ist von 1.6 % 
auf 5.4 % gestiegen. Bei der Wärmeerzeugung liegt dieser Anteil sogar bei über 13.0 %. Somit werden 
3.5 Millionen Tonnen CO₂-Emissionen aus fossilen Quellen pro Jahr vermieden.  
 

https://www.holzenergie.ch/

